
RUTH
RISIKEN UND NEBENWIRKUNGEN?

- Uwe Knoblauch -

22. JULI 2018

Sonntag		 22. Juli	 10:00	 Gottesdienst
Montag		 23. Juli	 19:30	 Feuerabend
Donnerstag		 26. Juli	 14:15	 Senioren-Bibelkreis
Freitag		 27. Juli	 16:00	 SALEM Begegnungscafe & Sport
 			  19:30	 Gebet für Jugend
Sonntag		 29. Juli	 10:00	 Gottesdienst

BIST DU NEU IN DER CHRISCHONA FRAUENFELD? 
Wenn du zum ersten Mal in unseren Gottesdienst gekommen bist, 
dann laden wir dich ein, nach dem Gottesdienst zur Info-Theke zu 
kommen. Wir möchten dich kennenlernen und dir ein Willkommensge-
schenk machen. Zusätzlich kannst du jeden zweiten Sonntag die Pas-
toren kennenlernen im «Meet & Greet». Treffpunkt ist in der Sofa-Ecke 

im Foyer nach dem 2. Gottesdienst.
Besuche auch unsere Webseite chrischona-frauenfeld.ch oder ruf 

uns an unter 052 721 24 61.



1. WERDE AKTIV 

SIE FRAGT UM RAT
Frag andere um Rat, die weise sind, ein 

Vorbild, eine erfolgreiche Ehe leben
Ein Dummkopf weiß immer alles besser, 

Ein Kluger nimmt auch Ratschläge an. 
Spr. 12.15

SIE MACHT SICH SCHÖN

So bade und salbe dich und leg deine 
besten Kleider an und geh zur Tenne hi-
nab! Lass dich von dem Mann aber nicht 
bemerken, bis er fertig ist mit Essen 

und Trinken. Ruth 3.3
 

Wenn du jemanden erobern willst: 
mach dich schön - auch nach 20 Jahren!
Leg dich ins Zeug: Zeige deinem Part-

ner, dass er/sie dir wichtig ist.

SIE NUTZT DEN RICHTIGEN 
ZEITPUNKT

Wenn er „gegessen und getrunken hat“
Wenn du was von deinem Partner willst 
(oder vom Chef), dann ist nicht wichtig, 
ob du Recht hast, sondern ob du den 

richtige Zeitpunkt erwischst.

Gilt auch in der Beziehung zu Gott:
x Wenn er redet – lass diesen wichtigen 

Zeitpunkt nicht vorüber gehen
x Wenn du merkst, jetzt ist es dran, ei-

nen wichtigen Schritt zu gehen – 
Lass solche wichtige Zeitpunkte nicht 

vorüber gehen.

2. GEH EIN RISIKO EIN

NO RISK – NO FUN

WER NICHT WAGT, 
DER NICHT GEWINNT

Ruth wird konkret
Um Mitternacht fuhr Boas aus dem 
Schlaf hoch. Er beugte sich vor und ent-
deckte eine Frau, die zu seinen Füßen 
lag. »Wer bist du?«, fragte er erstaunt. 
»Ich bin Ruth«, antwortete sie. »Ich 

habe eine Bitte ... Ruth 3.8+9

Sie formuliert eine konkrete Bitte: „Hei-
rate mich!“

Wenn wir uns etwas wünschen: Eine 
konkrete Bitte/Frage ermöglicht eine 

konkrete Antwort.
Wir stehen uns oft selbst im Weg: Wir 
wünschen uns etwas, aber wir riskieren 

nicht, es zu sagen.

RISIKEN UND NEBEN-
WIRKUNGEN?



Wenn wir Freundschaften bauen wol-
len, die Ehe frisch bleiben sollen, ... 

müssen wir Risiken eingehen.

Endloses Hoffen macht das Herz krank; 
ein erfüllter Wunsch schenkt neue Le-

bensfreude. Spr 13.12

Es ist beeindruckend wie Boas mit Ruth 
umgeht: Er rät ihr zur Vorsicht nach 
dieser Nacht (Tuch umwickeln, vor Son-
nenaufgang gehen,...), damit SIE nicht 
in Verruf kommen. Er hat ihr Wohl im 

Auge, nicht seine Befriedigung

3. LASS LOS

Ruth kommt zu Schwiegermutter ...
Noomi machte ihr Mut: 

»Warte jetzt einfach ab, wie es sich ent-
wickelt. Dieser Mann wird nicht eher 
ruhen, bis er alles zu Ende gebracht hat 
– ganz sicher wird es noch heute ge-

schehen!«  Ruth 3.18

Wenn wir selber unser Glück erkämp-
fen, erzwingen wollen .... macht uns das 
nur verbissen. Sei mutig, riskier was, 

dann lass wieder los.

Entweder Gott macht es oder es ist 
nicht dran. Lass wieder los. Wir wissen 

doch, dass Gott uns hält.

Erfolgreiche Menschen sind erfolg-
reich, nicht weil sie keine Fehler ma-
chen, sondern weil sie loslassen und 

weitergehen.

Überlass alle deine Sorgen dem HERRN! 
Er wird dich wieder aufrichten; niemals 
lässt er den scheitern, der treu zu ihm 

steht. Ps 55.23

Jesus sagt, dass das ganze AT auf ihn 
hinweisst. So auch diese Geschichte.  
Boas ist ein Sinnbild für den Erlöser:

x Du darfst zu ihm kommen und Hilfe 
erwarten

x Mit deiner Fehlerhaftigkeit und Ver-
gangenheit (als Witwe aus schlechtem 

Hintergrund)
x getroffen von Leid (wie Ruth)

x mit verbitterter Schwiegermutter
x Hier bin ich.

So reagiert Gott:
x Er steht da mit offenen Armen

x Er behandelt uns mit Liebe und Res-
pekt

x Er will diesen Bund auch eingehen
x Er beschenkt uns sogar noch



Chrischona Frauenfeld, Ringstrasse 2, 8500 Frauenfeld, Tel.: 052 721 24 61
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Verein Chrischona Gemeinden Schweiz, 4126 Bettingen, Zugunsten: Chrischona 
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UNSERE ISRAELREISE
Vom 06. - 13. März 2019

ab Fr. 1995.-

Infoflyer und Anmeldungen an der Flyertheke. Bei Fragen kannst 
du dich gerne auch direkt an Uwe Knoblauch wenden. 
uwe.knoblauch@chrischona.ch oder Tel.: 052 721 24 61


